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Band 15 der Reihe widmet sich dem Aufbau des FDGB auf Zonenebene, 
zentralen Gewerkschaftsaktivitäten der Nachkriegsjahre sowie dem 
Wandel der Ordnungsfunktion der Einheitsgewerkschaft in der Sowje-
tischen Besatzungszone. 

Der Aufbau des FDGB in der Sowjetischen Besatzungszone (1945–1949) 
ähnelte anfangs in Verlauf und Zielen dem der Einheitsgewerkschaften 
in den Westzonen. Doch sehr bald zeigten sich Unterschiede. Der Band 
dokumentiert die Durchsetzung der kommunistischen Gewerkschafts-
konzeption im FDGB und seine Entwicklung zu einer zentralistischen 
Einheitsgewerkschaft als Transmissionsriemen von Partei- und Staats-
interessen. Er zeigt aber auch, warum es fünf Jahre dauerte, diesen 
Funktions wandel gegen Widerstände insbesondere sozialdemokra-
tischer Gewerkschafter durchzusetzen. 
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